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Abschlusskonzert der Ligeti-Masterclasses
Mittwoch, 15. Februar 2023, 20 Uhr
Curt-Sachs-Saal des Musikinstrumenten-Museums Berlin
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Abschlusskonzert der Ligeti-Masterclasses
mit Studierenden der Universität der Künste und 
der Hochschule für Musik »Hanns Eisler«
Leitung: Stefan Dohr, Bläserkammermusik – Ueli Wiget, Klavier

Herzlichen Dank den Professorinnen und Professoren der Hochschule für Mu-
sik »Hanns Eisler« und der Universität der Künste Berlin für die Ent sendung 
exzellenter, bestens vorbereiteter Studierender. Namentlich gedankt sei darü-
ber hinaus Jonathan Aner, Björn Lehmann, Martin Spangenberg und Birgitta 
Wollenweber für Hilfe bei der Organisation und guten Rat !

Stefan Dohr , geboren 1965 in Münster, Solohornist der Berliner Philhar-
moniker seit 1993, weltweit konzertierender Solist und Kammermusiker, 
Gastprofessor in Berlin, Helsinki und London. Stefan Dohr sind zahlreiche 
Werke der neuen Musik gewidmet, darunter die Hornkonzerte von Toshio 
Hosokawa und Wolfgang Rihm. Mit György Ligeti probte er mehrere von 
dessen Werke, darunter auch die, die er auf CD einspielte (Trio für Vio-
line, Horn und Klavier, Zehn Stücke für Bläserquintett, Sechs Bagatellen für 
Bläser quintett).

Ueli Wiget, geboren 1957 in Winterthur, Pianist und Harfenist mit Konzert-
examen, studierte Klavier u. a. bei Hans Leygraf, György Kurtág und Zoltán 
Kocsis. Seit 1986 ist Wiget Pianist des Ensemble Modern und dort mit viel-
fältigen Aufgaben und Stilrichtungen betraut. Solistisch ist er bei den gro-
ßen Festivals aufgetreten, ebenso als Solo- und Kammermusikpartner nam-
hafter Musiker:innen und Orchester. Mit Ligeti probte Wiget wiederholt, na-
türlich auch jene Werke, die er auf CD einspielte (u. a. Trio für Violine, Horn 
und Klavier, Klavierkonzert).

György Ligeti (1923–2006)

Musica ricercata Nr. 3, 7, 9, 10 (1951–53) Juhong Lee Klavier

Musica ricercata Nr. 2 und 4 (1951–53) David Munk-Nielsen Klavier

Etüde Nr. 5 »Arc-en-ciel« (1985) David Munk-Nielsen Klavier

Sechs Bagatellen für Bläserquintett (1953)

Allegro con spirito
Rubato. Lamentoso
Allegro grazioso
Presto ruvido
Adagio. Mesto – Béla Bartók in memoriam
Molto vivace. Capriccioso

 An Cerne Flöte Janos Wollenweber Oboe  
 Odile Ettelt Klarinette Gaspard Clasen Horn
 Keita Tajima Fagott

Etüde Nr. 8 »Fém« (1988–94) Chloe Pak Klavier

Etüde Nr. 4 »Fanfares« (1985) Tabea Streicher Klavier

Etüde Nr. 5 »Arc-en-ciel« (1985) Tabea Streicher Klavier

Etüde Nr. 13 »L’escalier du diable« (1988–94) Simon Haje Klavier 

Etüde Nr. 16 »Pour Irina« (1997) Gorka Plada Klavier

Trio für Violine, Horn und Klavier (1982)

Andantino con tenerezza
Vivacissimo molto ritmico
Alla Marcia
Lamento. Adagio
 Mascha Wehrmeyer Violine
 Helene Fleuter Horn 
 Gorka Plada Klavier


